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vermischte t7erlatttbarunnen.
Z. 131. (2)

A n z e i g e .
Der Gefertigte zeigt ergebenst an, daß

er nachstehende Specerey - Waren in ganz
frischer Qualität so eben erhalten und bei ihm zu
den billigsten Preisen zu haben sind, als: Genueser
Sardellen, französische Cappern, französischen
Scnft mit Sardellen- und Cappern-Geruch,
französische Confect - Mandeln in weichen
Schalen, frische, ganz kleine Pariser Gurken
im Glas, echte Veroneser-Salami, frische
marinirte Aalsische, besten Groyer-Käse, fei-
nen Zucker, Kaffeh, dann gute Chocolade ei-
gener Erzeugung nach Gratzer Art.

Ferners echten Jamaika-Rum, Punsch-
Esscnz, besten alten Sinnier Slivovitz, feine
Vaniglia, Maraschino, Ancis - und Kümmel-
Rosoglio, echten alten Madeira-Wein, Cham-
pagner und verschiedene andere sehr gute De-
sert-Weine. Auch kann man mit gutcm stcyer.
Tafelwein in V2 Star t in , oder auch in klei-
nen Gebunden bestens bedient werden.

Jos. e^arl ^oedcl ,
am alt.'N Markte Nr. 167 im

vormals Zhcbul'schcn Hause.

Literarische Anzeigen.'
Z. 151. (1)
I n der NevV. Vaternolli 'schen Buch-
kunst- und Musikalienhandlung in Laibach,
Nnd nebst den meisten in- und ausländischen

erlaubten Nova's zu haben:

»n 8v. ?Ixilik2o6 8v, 8everin<3. dr, 10 lir.
Andacht zu den 5 Heiligen, die am 26. M a i

1839 cauonisirt worden, vr. 10 kr.
luting U2li68^ki^ saklaä 5ll 8^0^. O,!5l,H

oäpei-rg. 1)r. Zo ̂ ' .
E n g e l h a r d t , Wiener Briefsteller in ver°

schiedenen Einbänden, u 3 si. 12kr. bis 3 fl.

Hacket, Rheinlied mit Pianoforte - Be-
gleitung. Ü30kr.

M ü l l e r , detto mit detto » 20 kr.
S t r a u ß , Amors - Pfeile - Walzer , zwei-

und vierhändig lc.
Lanner , Maskenbilder-Walzer, zwei- und

auch vierhändig; dann für Flöte, Guitarre,
für Orchester ?c.

nebst den beliebten Strauß'schen K a ü r ^
bach'schen und Labitzky'sch7n H ^
und vielen andern Musikalien, Lithoara-
Phicn, Bildern :c. ^ I n obiger Hand-
lung ist fortwahrend die N i e d e r l a g e der
V e r l a g s - M u s i k a l i e n des T . H a s -
! . ' " g e r , k. k. Ho f - , priv. Kunst- und M u -
stkanenhandler, dann der Z a h n t i n c t u r
des k. k. Hof- und LeibHahnarztes ^ . U . ct«
Ver^nnl^ des berühmtcu animalischen Psta°
sters von B a g a t e l l a , m Blättern ä 15
kr., des Z an o li'schen echten kölnischen Was-
sers, des von Manzoni'schen berühmten
R o s m a r i n ö les ü 1 fl. die Flasche, der
ToffoN'schen Schreibtinte, der Wäschmärk-
tinte, und der Stein'schen Flecktinctur
für Wollen-, Lein- und Seidenstosse. — Schrift-
liche Bestellungen auf nicht vorrathige Ge-
genstände und auf Pränumerationen werden
mit dem bekannten Eifer ausgeführt.

' B e i
Ugl!55 Ed len von 3ttei t tM5Vr,

Buch-, Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,
ist zu h a b e n :

L e h r b u c h

Probier- undHüttenkunde
als l e i t f a o e n für

academische Vorlesungen.
V o n

v^. Alois lMehrle.
k. k. Vergrathe. Proftssor der Mineralogie. Chemie und
Hüttenkunde a„ der k. ̂  Berg-Academic zu Schemnih,

mehrerer gelehrten Gesellschaften ordentlichem und
corresponoirtildem Mitgliede.

Z w e i B ä n d e .
M i t cincm Hefte von 2-7 Kupfertafeln in Folio,

gr. 8. Wicn 1841. Preis 3 f l .
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Das gefertigte k. k. priv- Großhandlungshaus macht hiermit auf die nabe
Ziehung der von demselben zur Ausspielung übernommenen schönen H e r r s c h a f t
S t . C h r i s t o p h aufmerksam, welche ,chon

Samstag am 27. Februar dieses Jahrs
erfolgt. Diese große Lotterie bestehet aus der ungewöhnlich nahmhaften Anzahl von
3 4 , O V O Treffern, wovon 3 3 , 9 9 O ganz in barem Gelde.

I n der Lotterie S t . Christoph allein kann man fi. 250,000 oder 330,000
oder 220,000 oder 212,000 oder 203,000 oder 206,000 - 50,000 - 30,000 -
20,000 - 15 000 - 12,000 - 10,000 - 8000 - «000 - 5000 u s. w. gewinnen
überdieß aber können die Gratis - Gewinnst- Actien in den nocl) zu geschehenden^« fürstl
Esterhazy'schen Ziehungen noch weit größere Gewinnst - Summen erlangen, und
müssen 4<»4 Mal gewinnen

Außerdem, daß die Gesammtgewinnst-Summe in Gulden 6M>,NOß> be-
siehet, hat diese große Lotterie zum ersten M a l e den Vortheil, daß ihre 404 Stück
fürstl. Esterhazp'fche Lose als Treffer für die Gratis-Actien beigegeben wurden, un9
zn>ar in nachstehenden Nummern:
Der I .Ru fgew inn tN r . 89501 bis ino l . N r . 89519, N r . 89521 bis iuc l . 89533, Nr . 89538 bis

inv l . 89547 , N r . 89549 bis i n c i . 89570, N r . 89941 bis inc i . 89955
Nr . 8996Z bis i nc l . 8 9 9 8 1 , N r , 154787 bis i nc i . 154790. . . . "

Zusamme» fürstl. Esterhazy'sche Los^Stück"KVQ
Der 2.Rufgewinnt Nr .89983b is i nc l .N r . 89992, Nr . 164780 bis i n c l . 154785,

Nr . 154862 bis inel . 154868, Nt .1Z48?6bis m c l . 154902. . . „ H^tz
Der 3 .Ru fgewinn tNr . 154822b is inc l .N t . 154861 ^ . , , , , , . . . . „ , 4 T >
Der 4. Ru f gewinnt Nr . 154791 bis inc l . Nr. 154820 . . . . . . . . - „ 3 M
Der 5. Ru f gewinnt Nr . 89393, N r . 103884 bis i nc l . N t . 103895, N r . 154737 bis

w c l . 154748 . . . . . . < . , . . . . . . „ K S
Der 6.Nufgewinnt Nr.172635 bis incl. Nr. 172654 . . . . . . . ^ . ^ I 4>
Der 7. Rufgewinnt Nr. 172655 bis iucl. Nr. 172669 . - , . . ^ . . . „ K H
Der 8. Ruf gewinnt Nr. 154703 bis ind. Nr. 154715 ., . A 3
Dc^ 9..Nnf a/winnt Nr. 154724bis iucl, Nr. 154734 . . . „ K z
Der10. Nuf gewinnt Nr. 89591 bis inal. Nr. 89600 . . „ R O
Deri i .Rufbiöinci . 70. Rufgewinnt Nr. 103822bi,s iuc.l. Nr. 103881 Stück 60 ) ' ^ ^
.Dcr71.NufbiSwc1.100.RufgcwinntNr.154750biswl:l.Nr.154779 Stück30 j " ^ "

Zusammen fürstl. Estcrhazy'sche Lose Stück 4 V 4
welche sammt dm am 2 5 . December gemachten Gewinnsten für Rechnung der Gratis-
Actien deponirt bleiben; es ist daher fü r das spielende Publ ikum ganz einerlei, ob
die gewöhnlichen und die Gratis-Gewinnst Act ien vor dem RH. December
v. I . angekauft worden sind, oder nun e r f t , bis S ? . Februar nämlich, an-
gekauft werden.

Der Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien erhalt eine jener besonders werth-
vollen Gratis' Gewinnst Actien unentgeltlich. Die weitern Vortheile, welche diese aro-
ße Lotterie darbietet, erweiset der (VpielMn.

Wien am 18, Jänner 18N. Hss«^l^ee,' «^ F ^ « ^ , X
k. k. pliv. Glößhändler.

Die A c t i e n sind in Laibach zu haben beim Handelsmanne
MH.EV.»utscher.


